
Prof. Dr. Lisandra Flach (LMU München und ifo Institut)

Deutschlands Zukunft im globalen Handel –
Perspektiven und Chancen in Lateinamerika

Deutschlands Zukunft im globalen Handel –
Perspektiven und Chancen in Lateinamerika

Lateinamerika-Forum Bayern 2026



Agenda

Agenda

Geoökonomische Herausforderungen

1 Das deutsche (Außen-) Wirtschaftsmodell

2
3 Perspektiven und Chancen in Lateinamerika



Das deutsche (Außen-) Wirtschaftsmodell

Das deutsche (Außen-) 
Wirtschaftsmodell



De-Globalisierung?

De-Globalisierung?



Deutscher Sonderweg?

Deutscher Sonderweg?



Die deutsche Industrie ist besonders stark vom ausländischen Absatz abhängig

Die deutsche Industrie ist besonders stark vom 
ausländischen Absatz abhängig



Deutsche Wertschöpfungsverflechtungen: Regionale Verteilung

Deutsche Wertschöpfungsverflechtungen: Regionale 
Verteilung
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Quellen: IWF 2025, Destatis 2025, Angaben 2024 vorläufig,
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Quelle: ifo Institut.

Handelsströme zwischen den Mercosur-Ländern und ihren Partnerländern
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Quelle: ifo Institut.

Sektorale Zusammensetzung der Mercosur-Exporte nach Handelspartnern
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Geoökonomische Herausforderungen (1): Chinas Strategie der dualen Kreisläufe
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Strategie der dualen Kreisläufe
− Gezielte Reduktion von Importabhängigkeiten, um 

geoökonomische Verwundbarkeiten zu verringern

− Gezielte Erhöhung von Abgängigkeiten anderer 
Volkswirtschaften von China

Quelle: FAZ, 19.07.2024



• Für sieben der neun kritischen Rohstoffe ist China
unter den Top 5 der wichtigsten Exporteure weltweit.

• Lateinamerika als strategische Sourcing-Alternative. 
Ungenutztes Potenzial!

Rohstoffabhängigkeit Deutschlands
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Quelle: Caldara et al. (2020), eigene Darstellung. © ifo Institut



Momentum für den Rest der Welt? Das Beispiel des US-chinesischen Handelskriegs
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Veränderung Anteil US-Importe vs FDI aus China

Quelle: Freund et al. (2023)

 Direkte Verflechtungen zwischen USA und China nehmen ab, indirekte Verflechtungen aber
wahrscheinlich zu

 Bedeutung von „Verbindungs“-Ländern wie Vietnam oder Mexiko wächst

Quelle: Gopinath (2023)

Veränderung US Import-Anteil (2017-2022) in %



Quelle: Bodenschatz, Eberth, Erhardt, und Flach (2026).

Geoökonomische Herausforderungen (3): Lieferkettenrisiken entlang maritimer Meerengen
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Quelle: Bodenschatz, Eberth, Erhardt, und Flach (2026).

Lieferkettenrisiken entlang maritimer Meerengen
Geringe Anfälligkeit des deutsch-lateinamerikanischen Handels gegenüber maritimen Meerengen.



Wohlfahrtsverluste durch geoökonomische Fragmentierung
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Quelle: Baur et al (2023)

Geoökonomische Blöcke basierend auf die 
UN-Abstimmung zur Aussetzung Russlands 
vom Menschenrechtsrat

Einige blockfreie Länder, wie Brasilien oder 
Mexiko, können sogar davon profitieren, 
blockfrei zu sein
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Rolle der Welthandelsorganisation (WTO): Verbindlicher Rahmen für Handelsliberalisierung
 Positiv-Summen-Denken
 Nichtdiskriminierung

Übergang vom regelbasierten zu machtbasiertem Handelssystem?

EU-Importe nach Zollregime (2023)
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Auswirkungen neuer Handelsabkommen
Simulationen mit dem ifo-Handelsmodell

Auswirkungen neuer Handelsabkommen
Simulationen mit dem ifo-Handelsmodell

P7: (1) Mercosur, (2) Indien, (3) Vereinigte Arabische Emirate, (4) Australien, (5) Indonesien, (6) Malaysia, und (7) Thailand.
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Sicherheitspolitische Ambivalenz von Außenwirtschaftsbeziehungen

Sicherheitspolitische Ambivalenz von 
Außenwirtschaftsbeziehungen
Wandel durch Handel? Business as usual?

Erpressungspotential/ Instrumentalisierung für geopolitische Zwecke
Je größer die wirtschaftlichen Abhängigkeiten, desto größer der Schaden im Konfliktfall
Keine Garantie für kooperatives Verhalten
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